
Gottenheim. Am 10. April fand in
Gottenheim der erste Spatenstich
für den neuen Kindergarten in der
Schulstraße statt. Neben dem Kin-
dergartengebäude entsteht auf dem
ehemaligen „Bolzplatz“ auch ein at-
traktives Außengelände für den
Kindergarten. Dazu mussten auf
dem Gelände einige Bäume gefällt
werden. Jetzt soll auch die alte Wei-
de gefällt werden.

Für die Gottenheimer Kinder war
der zentral im Ortskern gelegene
Bolzplatz ein beliebter Spiel- und
Treffpunkt und die alte Weide ein
traumhafterKletterbaum.Als sie er-
fuhren, dass der Baum weg soll, be-
schlossen einige Kinder der 4. Klas-
se, sich für den Erhalt der Weide
einzusetzen. In großen Buchstaben
schrieben sie „Der Kletterbaum soll
bleiben“ auf ein altes Laken.

Das Plakat wurde vergangene
Woche in einer gemeinsamen Akti-

Gottenheimer Kinder wollen ihren „Kletterbaum“ behalten

on am Bauzaun nahe der Weide an-
gebracht.Außerdemsammeltendie
Kinder in der ganzen Schule Unter-
schriften, um den Baum zu retten.
Die etwa 100 Unterschriften über-
brachten acht Kinder Bürgermeister
Christian Riesterer. Riesterer emp-
fing die Kinder und erläuterte ihnen
die Situation. Der Baum soll im
Herbst gefällt werden, weil er krank
sei. Die Weide stehe auf dem künf-
tigen Außengelände des Kindergar-
tenneubaus und stelle eine Gefahr
für die Kindergartenkinder dar. So
richtig verstehen die Kinder trotz-
dem nicht, wieso es keine andere
Lösung gibt. Viele Ameisen verlie-
ren ihr zu Hause. Außerdem spen-
det die Weide Schatten und Bäume
machen die Luft sauber. Die Kinder
hoffen, dass die Gemeinde die Ent-
scheidung überdenkt und vielleicht
eine Lösung findet, um die wunder-
schöne alte Weide zu erhalten. (RK)

Die Gottenheimer Kinder kämpfen um ihren „Kletterbaum“. Foto: privat
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Einsatz für alte Weide


